
125 Jahre Arbon Energie 

Man schrieb den 9. Oktober 1901, als sich private In-
vestoren und Vertreter der Stadt Arbon in der Braue-
rei Frohsinn trafen, um die Elektrizitätswerk Arbon 
AG zu gründen. Ziel war eine einheitliche Strassenbe-
leuchtung. Nach einer Phase intensiver Auseinander-
setzung mit den damals verfügbaren Energieträgern 
(Elektrizität, Acetylen, Petrol oder Steinkohlengas) 
fiel die Wahl auf die Elektrizität. Damit entschied sich 
Arbon trotz höherer Kosten für eine innovative Tech-
nologie und stellte früh die Weichen für die Zukunft.

125 Jahre später ist die Arbon Energie AG ein dyna-
mischer und moderner Verteilnetzbetreiber. Sie ver-
sorgt die Stadt Arbon nicht nur mit Strom, sondern 
betreibt auch ein eigenes Seewasserwerk für Trink-
wasser aus dem Bodensee, Wärmenetze und für den 
Telekommunikationsbereich ein Glasfasernetz. Zu-
sammen mit ihren Partnern entwickelt Arbon Energie 
stetig neue, zukunftsweisende Dienstleistungen und 
sorgt dafür, dass Arbon gut vernetzt und versorgt 
bleibt.

«Das grösste Highlight ist 
unsere gesamte Belegschaft»
Verwaltungsratspräsident Philipp Schneider und Geschäftsführer Silvan 
Kieber schauen auf die Geschichte der Arbon Energie zurück und zeigen 
auf, wohin das Unternehmen in Zukunft steuert.

Vor 125 Jahren war die Wahl der Beleuch-
tungsart die grösste Herausforderung des 
Unternehmens. Welche ist es heute?
Philipp Schneider: Heute sind die Heraus-
forderungen vielfältiger geworden. Dazu 
gehören die Rekrutierung von qualifi-
zierten Fachkräften sowie der steigende 
administrative Aufwand aufgrund immer 
höherer gesetzlicher und regulatorischer 
Anforderungen. Nicht zuletzt kommt die 
Sicherstellung der Versorgung in Zeiten des 
Klimawandels und geopolitischer Unsicher-
heiten hinzu. Unsere Beteiligung an der 
SN Energie AG, welche unsere Stromliefe-
rantin ist, sowie der Einsatz von Batterie-
speichern helfen uns dabei, die Versor-
gungssicherheit langfristig und preiswert 
zu stabilisieren.

Silvan Kieber, Sie begleiten und leiten Ar-
bon Energie seit 12 Jahren. Was waren Ihre 
persönlichen Highlights in dieser Zeit?
Silvan Kieber: Wenn ich zurückblicke, 
ist kaum ein Jahr vergangen, in dem wir 
nicht ein bedeutendes Projekt umgesetzt 
oder einen wichtigen Meilenstein erreicht 

haben. Dazu zählen unter anderem die 
Ringschliessung einer wichtigen Transport-
wasserleitung, der Ausbau des Glasfaser-
netzes, die Ertüchtigung und der Ausbau 
des Seewasserwerks, der Bau unseres 
Grossbatteriespeichers, die Einführung 
der Smart-Meter-Technologie und nun 
der Erwerb einer Liegenschaft für unseren 
neuen Unternehmensstandort. Aber das 
wichtigste Highlight ist unsere gesamte 
Belegschaft, die täglich mit grossem Enga-
gement zur Entwicklung unseres Unterneh-
mens beiträgt.

Wie feiert Arbon Energie in diesem Jahr 
das Jubiläum?
Silvan Kieber: Wir verzichten bewusst auf 
ein klassisches Jubiläumsfest. Unser Fokus 
liegt derzeit auf zwei bedeutenden Projek-
ten. Im kommenden Oktober weihen wir 
das neue Seewasserwerk ein und öffnen 
dabei unsere Tore für die Bevölkerung. Ein 
weiterer Tag der offenen Tür ist mit dem 
Bezug unseres neuen Hauptsitzes im Jahr 
2028 geplant. Dort wollen wir der Bevölke-
rung zeigen, welche vielfältigen und span-

nenden Aufgaben Arbon Energie täglich im 
Hintergrund wahrnimmt.

Wie sieht Ihre Vision für Arbon Energie 
aus?
Philipp Schneider: Wir wollen auch in Zu-
kunft ein verlässlicher und regional ver- 
ankerter Energieversorger bleiben. Wir  
werden unsere Infrastruktur laufend wei-
terentwickeln, die Versorgungssicherheit 
stärken und unsere Dienstleistungen dort 
ausbauen, wo sie unserer Kundschaft einen 
echten Mehrwert bietet. Zudem sind wir in 
der Lage, unsere Dienstleistungen anderen 
Energieversorgern anzubieten, die im heu-
tigen Markt zu klein sind, um zu bestehen. 
Dabei bleiben wir am Puls der Zeit, setzen 
innovative Technologien gezielt ein und er-
kennen neue Entwicklungen frühzeitig. 
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